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Leistungsbereich Leistungsgruppe (SPLG) Leistungsauftrag (LA)
Basispaket BP Basispaket Chirurgie und Innere Medizin

BPE Basispaket für elektive Leistungserbringer
Dermatologie DER1 Dermatologie (inkl. Geschlechtskrankheiten)

DER1.1 Dermatologische Onkologie
DER1.2 Schwere Hauterkrankungen
DER2 Wundpatienten

Hals-Nasen-Ohren HNO1 Hals-Nasen-Ohren (HNO-Chirurgie)
HNO1.1 Hals- und Gesichtschirurgie
HNO1.1.1 Komplexe Halseingriffe (Interdisziplinäre Tumorchirurgie)
HNO1.2 Erweiterte Nasenchirurgie mit Nebenhöhlen
HNO1.2.1 Erweiterte Nasenchirurgie, Nebenhöhlen mit Duraeröffnung (interdisziplinäre
Schädelbasischirurgie)
HNO1.3 Mittelohrchirurgie
HNO1.3.1 Erweiterte Ohrchirurgie mit Innenohr und/oder Duraeröffnung
HNO1.3.2 Cochlea Implantate (IVHSM)
HNO2 Schild- und Nebenschilddrüsenchirurgie
KIE1 Kieferchirurgie

Neurochirurgie NCH1 Kraniale Neurochirurgie
NCH1.1 Spezialisierte Neurochirurgie
NCH1.1.1 Vaskuläre Erkrankungen des zentralen Nervensystems
ohne die komplexen vaskulären Anomalien (IVHSM)
NCH1.1.1.1 Neurochirurgische Behandlung von komplexen vaskulären
Anomalien des zentralen Nervensystems (IVHSM)
NCH1.1.2 Stereotaktische Chirugie der anormalen / ungewollten
Bewegungen und tiefe Hirnstimulation (IVHSM)
NCH1.1.3 Chirurgische Behandlung der refraktären Epilepsie beim
Erwachsenen (IVHSM)
NCH2 Spinale Neurochirurgie
NCH2.1 Seltene Rückenmarkstumoren (IVHSM)
NCH3 Periphere Neurochirurgie

Neurologie NEU1 Neurologie
NEU2 Sekundäre bösartige Neubildung des Nervensystems
NEU2.1 Primäre Neubildung des ZNS (ohne Palliativpatienten)
NEU3 Zerebrovaskuläre Störungen
NEU3.1 Komplexe Behandlung von Hirnschlägen (IVHSM)
NEU4 Epileptologie: Komplex-Diagnostik
NEU4.1 Epileptologie: Komplex-Behandlung
NEU4.2 Prächirurgische Epilepsiediagnostik (IVHSM)

Ophthalmolgie AUG1 Ophthalmologie
AUG1.1 Strabologie
AUG1.2 Orbita, Lider, Tränenwege
AUG1.3 Spezialisierte Vordersegmentchirurgie
AUG1.4 Katarakt
AUG1.5 Glaskörper/Netzhautprobleme

Endokrinologie END1 Endokrinologie
Gastro-
enterologie

GAE1 Gastroenterologie
GAE1.1 Spezialisierte Gastroenterologie

Viszeralchirurgie VIS1 Viszeralchirurgie
VIS1.1 Pankreasresektion (IVHSM)
VIS1.2 Leberresektion (IVHSM)
VIS1.3 Oesophagusresektion (IVHSM)
VIS1.4 Bariatrische Chirurgie
VIS1.4.1 Komplexe bariatrische Chirurgie (IVHSM)
VIS1.5 Tiefe Rektumresektion (IVHSM)

Hämatologie HAE1 Aggressive Lymphome und akute Leukämien
HAE1.1 Hoch-aggressive Lymphome u. akute Leukämien
HAE2 Indolente Lymphome und chronische Leukämien
HAE3 Myeloproliferative Erkrankungen / Myelodysplastische Syndrome
HAE4 Autologe Blutstammzelltransplantation
HAE5 Allogene hämatopoietische Stammzeltransplantationen
beim Erwachsenen (IVHSM)

Gefässe GEF1 Gefässchirurgie periphere Gefässe (arteriell)
ANG1 Interventionen periphere Gefässe (arteriell)
GEFA Interventionen und Gefässchirurgie intraabdominale Gefässe
GEF3 Gefässchirurgie Carotis
ANG3 Interventionen Carotis und extrakranielle Gefässe
RAD1 Interventionelle Radiologie (bei Gefässen nur Diagnostik)

Herz HER1 Einfache Herzchirurgie
HER1.1 Herzchirurgie und Gefässeingriffe mit Herzlungenmaschine
HER1.1.1 Koronarchirurgie (CABG)
HER1.1.2 Komplexe kongenitale Herzchirurgie
HER1.1.3 Chirurgie und Interventionen an der thorakalen Aorta
HER1.1.4 Offene Eingriffe an der Aortenklappe
HER1.1.5 Offene Eingriffe an der Mitralklappe
KAR1 Kardiologie (inkl. Schrittmacher)
KAR1.1 Interventionelle Kardiologie (Koronareingriffe)
KAR1.1.1 Interventionelle Kardiologie (Spezialeingriffe)
KAR1.2 Elektrophysiologie (Ablationen)
KAR1.3 Implantierbarer Cardioverter Defibrillator / CRT

Nephrologie NEP1 Nephrologie (Nierenversagen)
Urologie URO1 Urologie ohne Schwerpunktstitel 'Operative Urologie'

URO1.1 Urologie mit Schwerpunktstitel 'Operative Urologie'
URO1.1.1 Radikale Prostatektomie
URO1.1.2 Radikale Zystektomie
URO1.1.3 Komplexe Chirurgie der Niere
URO1.1.4 Isolierte Adrenalektomie
URO1.1.7 Implantation eines künstlichen Harnblasensphinkters
URO1.1.8 Perkut. Nephrostomie mit Desintegration von Steinmat.

Pneumologie PNE1 Pneumologie
PNE1.1 Pneumologie mit spez. Beatmungstherapie
PNE1.2 Abklärung zur oder Status nach Lungentransplantation
PNE1.3 Cystische Fibrose
PNE2 Polysomnographie

Thoraxchirurgie THO1 Thoraxchirurgie
THO1.1 Maligne Neoplasien des Atmungssystems (kurative Resektion)
THO1.2 Mediastinaleingriffe

Transplantationen TPL1 Herztransplantationen (IVHSM)
TPL2 Lungentransplantationen (IVHSM)
TPL3 Lebertransplantationen (IVHSM)
TPL4 Pankreas- und Inseltransplantation (IVHSM)
TPL5 Nierentransplantationen (IVHSM)
TPL6 Darmtransplantation
TPL7 Milztransplantation

Bewegungs-
apparat
chirurgisch

BEW1 Chirurgie Bewegungsapparat
BEW2 Orthopädie
BEW3 Handchirurgie
BEW4 Arthroskopie der Schulter und des Ellbogens  

BEW5 Arthroskopie des Knies
BEW6 Rekonstruktion obere Extremität
BEW7 Rekonstruktion untere Extremität
BEW7.1 Erstprothese Hüfte
BEW7.1.1 Wechseloperationen Hüftprothesen
BEW7.2 Erstprothese Knie
BEW7.2.1 Wechseloperationen Knieprothesen
BEW8 Wirbelsäulenchirurgie
BEW8.1 Spezialisierte Wirbelsäulenchirurgie
BEW9 Knochentumore
BEW10 Plexuschirurgie
BEW11 Replantationen

Rheumatologie RHE1 Rheumatologie
RHE2 Interdisziplinäre Rheumatologie

Gynäkologie GYN1 Gynäkologie
GYNT Gynäkologische Tumore
GYN2 Anerkanntes zertifiziertes Brustzentrum
PLC1 Eingriffe im Zusammenhang mit Transsexualität

Geburtshilfe GEBH Geburtshäuser (ab 37. SSW) 1

GEB1 Grundversorgung Geburtshilfe (ab GA 35 0/7 SSW und GG 2000g) o)

GEB1.1 Geburtshilfe (ab GA 32 0/7 SSW und GG 1250g) o)

GEB1.1.1 Spezialisierte Geburtshilfe o)

Neugeborene NEOG Grundversorgung Neugeborene Geburtshaus (ab 37. SSW und GG 2000g) 1

NEO1 Grundversorgung Neugeborene (ab GA 35 0/7 SSW und GG 2000g)
NEO1.1 Neonatologie (ab GA 32 0/7 SSW und GG 1250g)
NEO1.1.1 Spezialisierte Neonatologie (ab GA 28 0/7 SSW und GG 1000g)
NEO1.1.1.1 Hochspezialisierte Neonatologie (GA < 28 0/7 SSW und GG < 1000g)

(Radio-)
Onkologie

ONK1 Onkologie
RAO1 Radio-Onkologie
NUK1 Nuklearmedizin

Schwere
Verletzungen

UNF1 Unfallchirurgie (Polytrauma)
UNF1.1 Spezialisierte Unfallchirurgie (Schädel-Hirn-Trauma)
UNF2 Schwere Verbrennungen (IVHSM)

Querschnitts-
bereiche

KINM Kindermedizin
KINC Kinderchirurgie
KINB Basis-Kinderchirurgie
GER Akutgeriatrie Kompetenzzentrum
PAL Palliative Care Kompetenzzentrum
AVA Akutsomatische Versorgung Abhängigkeitskranker
ISO Sonderisolierstation

(a) Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen im Rahmen der Kindermedizin und -chirurgie erfolgt in Kooperation mit dem Kinderspital Zürich (inkl. HER1.1.2). Aufgrund der hohen Anzahl komplexer unfallchirurgischer Eingriffe ausserhalb der Leistungsgruppe BEW7.1 wird für diese Leistungsgruppe auf die Erfüllung der Mindestfallzahl pro Spital verzichtet. Die Behandlung von
Epilepsiepatienten erfolgt in Kooperation mit der Klinik Lengg (NEU4.X).
(b) Im Rahmen der Leistungsaufträge können Patienten ab 12 Jahren behandelt werden. 
(c) Leistungserbringer mit BPE dürfen keine allgemeine Notfallstation betreiben und nur einzelne Leistungen aus dem Basispaket erbringen. Die vollständige Liste dieser Leistungen ist auf der Homepage der Gesundheitsdirektion ersichtlich (www.gd.zh.ch/leistungsgruppen).  
(d) Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen im Rahmen der Kinderchirurgie (Orthopädie) erfolgt fallweise in Zusammenarbeit mit dem Kinderspital Zürich.
(e) Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen im Rahmen der Kinderchirurgie (Orthopädie) erfolgt in Kooperation mit dem Kinderspital Zürich.
      Die Universitätsklinik Balgrist hat als Zentrum für Querschnittsgelähmte einen Leistungsauftrag für: 1. URO1 Urologie ohne Schwerpunktstitel 'Operative Urologie', der auf Behandlungen im Zusammenhang mit einer neuro-urologischen Erkrankung (inklusive Querschnittlähmung) beschränkt ist und 2. die Anlage, Kontrolle und Entfernung von PEG-Sonden
(g) Die Behandlung von Kindern und Jugendlichen im Rahmen der Kindermedizin und Kinderchirurgie (Epilepsie) erfolgt fallweise in Zusammenarbeit mit dem Kinderspital Zürich. Für die Diagnostik und Behandlung von Epilepsien können auch Leistungen aus dem Basispaket
     und der Leistungsgruppe NEU1 erbracht werden. Patienten mit Comprehensive Care Behandlungen bei pharmakoresistenten Epilepsien (CHOP Analogieposition 93.8A.2 Palliativ-medizinische Komplexbehandlung) werden ausserhalb SwissDRG analog der Leistungsgruppe "PAL Palliativ-Care Kompetenzzentrum" vergütet.
(h) Die Leistungen der Leistungsgruppe PNE2 werden in Kooperation mit der Zürcher Höhenklinik Wald erbracht.
(i) Das Kinderspital erbringt grundsätzlich alle Leistungen der Kindermedizin und Kinderchirurgie. Dabei ist in gewissen Fällen eine enge Kooperation mit dem UniversitätsSpital Zürich (insbesondere in der Herz- und Neurochirurgie) oder der Universitätsklinik Balgrist gefordert.
(k) Der Leistungsauftrag für RAD1 wird als Übergangslösung erweitert um die interventionellen Leistungen aus ANG2 ohne Eingriffe an der Aorta, Gefässmissbildungen und Eingriffe im Zusammenhang mit einem TIPS (Transjugulärer Intrahepatischer Portosystemischer Shunt). 
(l) Der Leistungsauftrag umfasst die Betreuung von Mutter und Kind im Wochenbett. Die Betreuung der Neugeborenen kann bereits ab der 35. SSW und einem Mindestgewicht von 2000g (unabhängig vom Geburtsgewicht) erfolgen, wenn sie von einem Spital mit einem Leistungsauftrag NEO1 an das Geburtshaus für das Wochenbett überwiesen werden.
(m) Im Rahmen der Leistungsgruppen KAR1.2 und KAR1.3 sind auch Myokardbiopsien (CHOP 37.25) zugelassen.
(n) Das See-Spital Standort Horgen ist berechtigt, Fälle, die eine Überwachung auf der Intensivstation benötigen, ausnahmsweise am Standort Horgen anstatt am Standort Kilchberg zu behandeln.
(o) Ist absehbar, dass ein Neugeborenes infolge lebensbedrohlicher Missbildungen unmittelbar nach der Geburt notfallmässig operiert werden muss, ist das Universitätsspital Zürich berechtigt, den geplanten Kaiserschnitt am Standort Kinderspital Zürich durchzuführen.
1 Vor Bundesverwaltungsgericht ist ein Beschwerdeverfahren betreffend die Befristung des Leistungsauftrags hängig. Am 30. Oktober 2019 hat das Bundesverwaltungsgericht das Beschwerdeverfahren sistiert. Aufgrund der aufschiebenden Wirkung der Beschwerde läuft der Leistungsauftrag des Geburtshauses bis auf Weiteres unbefristet weiter.
Leistungsauftrag befristet auf Grund der neuen Spitalplanung 2023 bis 31. Dezember 2022 
Leistungsauftrag befristet bis 31. Dezember 2022. 
Vergabe und Befristung gemäss IVHSM.
Vergabe grundsätzlich gemäss IVHSM. Kantonale Zwischenregelung bei ausgelaufenem IVHSM-Leistungsauftrag. Kantonaler Leistungsauftrag bis zu einer rechtskräftigen IVHSM-Regelung, längstens bis 31. Dezember 2022.
Vergabe grundsätzlich gemäss IVHSM. Vor Bundesverwaltungsgericht ist ein Beschwerdeverfahren betreffend die Nichtzuteilung des Leistungsauftrags durch das IVHSM-Beschlussorgan hängig. Der Leistungsauftrag gilt übergangsweise als kantonaler Leistungsauftrag, bis über die Zuteilung rechtskräftig entschieden ist, längstens bis 31. Dezember 2022.
Vor Bundesverwaltungsgericht ist ein Beschwerdeverfahren betreffend die Nichterteilung des Leistungsauftrags hängig. Am 19. Dezember 2018 hat das Bundesverwaltungsgericht dem Spital Bülach den Leistungsauftrag für die Leistungsgruppe GYNT für die Dauer des Beschwerdeverfahrens weiter erteilt.


